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VORSCHAU

Schmerz nach 
Trauma
Noch Jahre oder gar 
Jahrzehnte nach einem 
traumatischen Erlebnis 
kann dieses körperliche 
Schmerzen auslösen, die 
nicht mehr verschwinden 
und sich jeglicher medi­
kamentösen Therapie 
widersetzen. Gegen diese 
chronischen Schmerzen 
hilft oft der »sanfte Weg«: 
Mittels Hypnose, Medita­
tion und Verhaltensthera­
pie lernen die Patienten, 
ihr Leid aktiv anzugehen. 

Den kenn ich 
doch!
Den meisten von uns fällt 
es schwer, flüchtige Be­
kannte nach längerer Zeit 
noch wiederzuerkennen. 
Einige Menschen aber, so 
genannte »Super-Recogni­
zer«, schaffen das ohne zu 
zögern! Die Ausnahme­
talente sind nicht nur für 
die Polizei als Zeugen 
erster Klasse nützlich. 
Auch Forscher finden die 
Gesichterprofis höchst 
interessant und versuchen 
ihrem Geheimnis auf die 
Spur zu kommen.

Newsletter 
Lassen Sie sich jeden 
Monat über Themen  
und Autoren des neuen 
Hefts informieren! Wir 
halten Sie gern per E-Mail 
auf dem Laufenden –  
natürlich kostenlos. 
Registrierung unter: 
www.spektrum.de/ 
gug-newsletter
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Der Streit um die Globuli
Viele Menschen schwören auf homöopathische Behandlungen. Sogar viele 
Krankenkassen zahlen inzwischen dafür, dabei ließ sich die Wirkung noch 
nie wissenschaftlich nachweisen. Hinter der Erfolgsgeschichte einer der 
beliebtesten alternativen Heilmethoden stecken typische Denkfehler und 
psychologische Verzerrungen, denen jeder Mensch hin und wieder erliegt. 
Wir stellen die gängigsten Argumente der Homöopathie-Befürworter auf 
den Prüfstand.
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Zwischen  
den Geschlechtern 
Bei manchen Kindern lässt sich nicht 
so einfach feststellen, ob sie Junge oder 
Mädchen sind: Sie leiden an einer 
Störung der Geschlechtsentwicklung. 
Wie sollen Ärzte mit den Betroffenen 
und ihren Eltern umgehen? Der  
Kinderarzt und Genetiker Eric Vilain 
beschäftigt sich seit Jahren intensiv  
mit dieser Frage – und gerät im Rah­
men seiner Forschung immer wieder 
zwischen die Fronten.H
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